
SouND STiCK PERFORMANCE

Multimedia-Performance in der zwei Jongleure, einer mit LED- Licht 
Devilstick und der andere mit Pois oder Keule und ein Musiker, der 
den Klang des Devilsticks mit verschiedenen Tonmischgeräten 
manipuliert, interagieren.

Die perkussiven Klänge des Jonglierens werden durch 
KoKontaktmikrofone,  die an den Stangen des Devilsticks platziert 
sind, wiedergegeben und in Echtzeit verarbeitet.

Neben minimalen Erschütterungen und Vibrationen, die durch das 
Jonglieren produziert werden, werden verschiedene Schichten und 
Sound-Effekte synchron mit den Bewegungen des Devilsticks 
hinzugefügt, um so eine Fusion zwischen der Bewegung des 
Devilsticks, den hypnotischen Lichtstreifen und den kraftvollen 
elektelektronischen Klängen zu erschaffen.

Zur selben Zeit fängt eine Videokamera die Bewegung ein, um sie 
digital zu bearbeiten und auf die Bühne zu projizieren.

Darüber hinaus wird die gesamte Performance mit einem bereits 
vorbereiteten Musiktrack unterlegt, um so die Dynamik und 
Dramatik des Stückes zu steigern.

Kontakt:    Leo Bettinelli
                    ci                    circus.lumineszenz@gmail.com
                    www.circuslumineszenz.com



Elemente und Varianten:

1. Licht- Devilstick -

Der Devilstick (seltener auch mit der deutschen Übersetzung Teufelsstab 
bezeichnet) ist ein Jongliergerät. Es besteht aus einem Stab, der mit Hilfe 
zweier Handstöcke („Sticks“) durch Hin- und Herschlagen bzw. Fangen, Drehen 
und Werfen in der Luft gehalten wird. 

2. Lic2. Licht- Poi -

Beim „Poi-Spiel“ wird in jeder Hand ein Poi in abwechslungsreichen, 
kreisähnlichen Bahnen um den Körper geschwungen.

3. Audio Processing -

Die perkussiven Klänge des Jonglierens werden durch Kontaktmikrofone, 
die an den Stangen des Devilsticks platziert sind, wiedergegeben und 
kreativ in Echtzeit verarbeitet, um so eine Fusion zwischen der Bewegung 
des des Devilsticks, den hypnotischen Lichtstreifen und den kraftvollen 
elektronischen Klängen zu erschaffen.

4. Video Processing - 

Während der Performance nimmt eine Videokamera die Geschehnisse auf 
und sendet die Informationen zum Techniker, der mit einer speziellen Software 
die Bilder modiziert und sie zeitgleich auf die Bühne projiziert.

5. Live Musik - 

Ein Ein Musikstück, eigens für die Performance komponiert, wird wiedergegeben 
und live vom Techniker modiziert, verändert und angepasst.

Basic
Basic + Video
Advanced

Advanced + Video

1          2          3          4          5            Dauer
10 Minuten
10 Minuten
17 Minuten

17 Minuten



Technische Voraussetzungen:

• Dunkle Räumlichkeiten, wo das Licht gedimmt werden kann
• Höhe 4 m. / Breite 4 m. / Tiefe 6 m. (Minimal)
• Schwarzem Hintergrund (Höhe 2,5 m. / Breite 4 m.)
• PAR 64 oder ähnlich

Für die Version, welche Audio - Processing und Musik beinhaltet:

•• Sound (Aktive Lautsprecher oder Passive Lautsprecher mit Verstärker + Mixer)

Für die Version, welche zusätzlich Video - Processing beinhaltet:

• Leinwand und Beamer mit VGA- Eingang und VGA Kabel



Wegen der limitierten Kabellänge des Firewire- Kabels kann der Computer 
höchstens 10 Meter von der Kamera entfernt stehen. Darauf Rücksicht nehmend, 
muss das VGA- Kabel, das den Computer mit dem Beamer verbindet, ebenfalls 
lang genug sein, um den Computer zu erreichen.

Raumnutzung:

• Dunkle Räumlichkeiten, wo das Licht gedimmt werden kann
• Höhe 4 m. / Breite 4 m. / Tiefe 6 m. (Minimal)
• Schwarzem Hintergrund (Höhe 2,5 m. / Breite 4 m.)

<- 4 m ->

<- 6 m
 ->

Schwarzem Hintergrund



Positionierung der Leinwand:

Für das erfolgreiche Video- Bearbeitung ist ein schwarzer Hintergrund 
erforderlich. Darauf Rücksicht nehmend, zeigt die folgende Darstellung die 
bestmögliche Positionierung für die Projektionsäche.

Leinwald (option 2) Leinwald (option 2)

Leinwald (option 1)

<- 4 m -><- 4 mts ->

<- 2,5 m
 ->

Schwarzem Hintergrund


